
U MKf GS
f

1lMfflf! ff M !MMil
i i ii ivfflyl' Jl u

AOU üxy AP(lWw WV V
ai

--Jahrgang 10. Osstee : No. 120 Ost Marbland Steche. Knuuer 270.

Andiaoapolio, Joviaua, Samstag, den 18, Juni i087.

t

Wegen Papftbeleidigung.Drahtnachrichten.lzeigen s i g g S
Neues pe? Telegraph.
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Washington. 18 Juni. Schönes
Wetter, bleibende Temperatur.

Der Lustballon.
St LouiS, 18. Juni. . Sin Telk-gram- m

an die .Post DiSpath" meldet,
daß die Lustfahrer sich genöthigt sahen,
um 8 Uhr 15 Minuten gestern Abend

ch s V s M n l
in

Baustellen.
(Üuririhnhti

Geschäfts- - u. Grundeigenthum, Wohnhäuser u. Baustellen.
Wir offer-re- n aus ein paar Tage folgendes Grundeigenthum.

Geschäfts -- Häuser.
$ Ost Äll0" Straße. 63. 65 und 67 Nord Pennsylvania Straße.mon md an Delaware Str.TNo. 34 u. 36.

Wvbnungen.LWK stasssiseiSä! lf1; :
Nord Strafe. 172 College Avenue.

40 LotZ anaren,end an hir
44 LotS im südöstlichen Stadttheil.
54 LotS im Bruce Place. nordöstlich.
Grundeigentdum in allen Stadttheilen.
Grundstücke für Geschäftshäuser.
V4 Acker in Br!ghtwood.angrenze.:d an der Bahn.

300 Lot in Brightwood. Leichte Anzahlungen.
L00 Acker gute hochgelegenes Land, angrenzend

an Greenfield, dem größten Gasfelde des
Staates. Dieses Land kann in Parzellen
getheilt werden.

JSHOI3?B O32

86 jOst Market Oir.
QDa&m !KHj3aiB?B,

81 OS Market Crc.

C. Maus' Lagerbier Brauerei!
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Liefert Lagerbier in

Telephon ßSl.

&hWl&$ - Bfce

ZX Tffl, IT IT
Pilseuer-- und Lager-Bie- r

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

L.TiELrrn.grQ; XEliar'toBrllcsIln.
Mo. 220 & 222 Süd Delaware Str.

tT Telephon l,O3.

Bonn, 17. Juni. Die hier erfchei.
nende Deutsche ReichSzeitung- - ist wegen
Beleidigung des Pauste? in Anklagestand
versetzt worden.

Grobe FeuerSbrunst.
vannover, 17. Junk. Im Dorfe

Brinkum in Hannover sind 33 Wirth-schaflSgedäu- de

abgrbranrt.

O'Brien.
Cork. 17. Juni. O'Bnen kam heute

hier an und wurde enthusiastisch empsan
'

gen.

Wahlkrawallt.-Mehrt- re
Personen todt.

Wien, 17. Juni. In Ungarn kam
eS heute zu schlimmen Wahlkrawallen.

Mehrere Personen wurden dabei ge
tödtit.

SchiffSUEchrichtea.

Angekommen in:
Dover: .Erin' von New Vork nach

London.

QueenStomn: Adriatic", .Ne-vad- a"

von New Vork.
New?)ork: .WreSland- - von Ant-werpe- n.

.Saale" von Bremen. .Wieland"
von Hamburg.

Deutsche Lokalnachrichten.

Provinz Brandenburg.
t Gestorben in Berlin : Der Genre

und Architecturmaler Albut Conrad.
Im Moabiter Justizpalast wurde das
Werk Die Geschichte des deutsch-fra- n

zosischen Krieges von Gigl", aus dem
Verlag von O. Hartleben, Wien, wegen
schwer inkriminirenderSteUen verbrannt,
nachdem aö Buch bei allen Berliner
Buchhändlern consiscirt worden war.
In Berlin wurde der Pionier Hardt von
der 2. Compagnie des Garde-Pionie- r

Bataillons überfahren und schwer ver-letz- t,

ebenso der Rohrleger Richter an
der Kreuzung der Friedrich- - und Doro-theenstraß- e,

und der Kutscher Krog an
der Ecke der Manteuffel und Skalrtzer
sttaße. Der Maurer'Heitschwidt ver

unglückte in Folge eines Sturzes in dem
Neubau Natbenowerstraße Nr. 76. In
Königsberg, N..M. stürzte die Decke des
Arbeiter Lüpke ein und begrub die Fa
milie unter den Trümmern. Niemand
wurde getödtet, aber Alle verletzt und die

Habseligkeiten der Familie zerstört.
In Sonnenberg wurde der Kutscher
Adolf Müller von einem schweren Stein-wage- n

überfahren. In Spandau er
trank der Sohn des Arbeiters Fritsche.

Provinz Ostpreu ßen.
Rektor Gehlhar in Muschaken beging

baS 50jährige Amtsjubiläum. Der
früher in Schillenen bei Schmallening
jen angestellt gewesene und im Jahre
1341 nach Enskischken, Kirchspiel Kus- -

sen, versetzte Lehrer Laser feierte das
Fest deS 50,äbrigen PienstjubiläumS.

Der Briefträger Grund von Beitko
wen, der Einwohner Drar von-- Lindur- -

Walde und derFischeMyer von. Neu--

Bitte sind ertrunken--, der Besitzer Weng
von Gr.-Maule- n wurde vom Blitz er
schlagen. Ein Raub der Flammen
wurden: in Königsberg das Fabrikge
bäude, die Mahlmühle und ein Speicher
der städtischen Shoddy-Fabri- k, in Gol'
lubren das Haus des Losmannes Schey
ka, wobei zwei Mädchen im Alter von 3.
resp, 5. Jahren umkamen, und in Say-de- n

bei Gansken die Besitzung dss Mu'
sikuö K.

Provinz Westpreußen.
Rentier Gottka und Frau in Danzig

feierten das Fest der goldenen Hochzeit ;
ferner beging der Landgerichtösecretär
Kretschmer daS 50jährige Dienstjubi-läum- .

Der Kartoffelhändler I. Zeller
von Praust wurde wegen Urkundenfäl-schun- g

zu 6 Monaten Gefängniß verur-theil- t.

Der Gastwirth v. Kortb aus
Kauernik, welcher auS gemeiner Rache

en (jetzt verstorbenen) Kauerniker Pfar-.e- r

bei der geistlichen Behörde in Pelp-li- n

fälschlich strafwürdiger Handlungen
bezichtigt bat, wurde zu 1 Jahr Gesang,
niß verurtheilt. Verurtheilt wurden :
der Maschinist Bohlau von Danzig we

gen versuchter vorsätzlicher Tödtung (deS
chiffscapitänS Wunderlich) und der

Schlosser Otto Gchessler von ebenda we

aen Straßenraubs zu je 3 JahrenZucht-Haus- ,
der Arbeiter Franz Opalka von

ebenda wegen Körperverletzung mit nach
gesolgtem Tode zu 1 Jahr Gefängniß,
der Heizer Kujawski und der Brenner
Zube von Sichts wegen MeineidS bezw.
Verleitung dazu zu 1 Jahr resp. 3 Iah
ren Zuchthaus und der frühere Postbote
Adolf Zimny von Gr.'Trampken wegen
Unterschlagung amtlicher Gelder resp,
wegen Urkundenfälschung zu 9 Monaten
Gefängniß. Der Arbeiter Werner von
Bohnsacker Troyl hat sich erhängt.
Der Nentrer Werner von (Ärotzcebau
und die Arbeiter Wegner, Rick, Arndt,
Jaworöki, Maschke und Grabowski von
Neufahrwasier sind ertrunken und der
Kutscher Lucka von Hintersee wurde pon.
einem Pferde zu Tode geschleift. Nie
dejgebrannt sind : i.n Lichtfelde das An
Wesen deS Besitzers I. Slomski, in

roop eine Käthe deS Besitzers Hauschulz,
W Kl.-Wittenbe- rg die Anwesen deS Pe-sitze- rS

Ewald und deS Tischlers Klatt
(Herselbe wurde verschüttet und getödtet)
und ein benachbartes HauS und in Wos,
sarken daS HauS deS KäthnerS Hintz.

tn dieser Spalte kost 5 Centz per Zeile.

Anzeigen in Kelchen Stell gesucht, oder

offerirt werden, siadea unentgeltliche
Ausnahme.

Dieselben bleiben 8 Tage fteden. fJunn aUr
enieschräukt eruenert eröen.

LuzeiZ, Kelche biZ Mittags 1 Uhr atwc
eben werben, finden noch am selbigen Tage

ÄnsLahuZt.

Werlüngt.
ib i: ? n ann um Pferde zu besorgen und
iii'-.n---

c Aum ui auje tu besorgen. Nähere! bei
I dn D izt:, neben der Poflofsice. 22ju

erlangt: Zwei $l2nnr, af einer Milcheret.
U' fsen metten können, chzusrazen 910.300 Süd

lltnoi traßr. 22j

erlangt: Ei Mädchen gegen sehr guten Lohn.
. 4A Süd West Stiafce- - 25j,

rlangt: ln stzrker Mann ,um tetfajien.
.chtufrag bei Albert H tz:lderger. Jl9.fi Slb

TelamZkk Straße. 22ju

verlangt: Sin WSdchen für pewöhnlich Haus
arbeit, ein Wilche und kein Bügeln. Nachzufra
gen in No. 321 ord Zlladama 3 riß;. I?zu

Je klangt! 3n Junge im SB.lt tx von 15 16
' Jahren, für allgemeine HauSzrdett und zur Pflege

lnel Pferdes beim Apotheker. E.il Martin. 19jtt

Verlangt ein gutes Mädchen. No. 87 sllkge
Avenu. 19jtt

Verlangt: Sin junger Mann al Pottee. Nach
zurrazen o- - 73 ord Dktawar Ttraße. 19ju

SteUegesuche.
sucht: Ein deutscher Junge von lö Jahren, der

Ichon Z Aahr auf einer Firm thätt wir. sucht e

Zchäftizung. Näheres No. 52 Hoödiook Str. I5iu

gesucht: Sin lungeZ krä'tiaeZ Rädchen ron 14
fahren roüascdt Stelle in e nr kitinen Familie
Nachzufraze ili Lüd Dtlaivare Straze. ISiu

Zu kaufen gesucht
Zu kaufen gesucht wir n rentable Ge
schuft g'oen B:albc,adiunz. DreSbezüg te Ant

orrea lasse man gfl. in der CffUe tkr Office der
Jnotana Tribüne. ba

Zu verlausen.
Zu, erkaufe ein Ossir?chreib?u't und in
i uerfefter 'ssaschraak. achiuscagen R.S. Poster
Jt tfo., 3I Delamare Ztr,ße. da

VersckiedeneS.
vollmacht

,rdn auafrtit und Gelder au urova fingt
a a (Y.a 4 1 fl JL. t V

,azen von nrreri?l, vss. woiai.
M?tdian Ltraöe. Proxte und biltg Bedienung.

Hermann Sieboldfc,

Oeffentlicher Notar
und

VerstcheruugSAgent
lio. lls. OS Washington Straße.

Deutschen Vereinen !

welche beabsichtigen einen Ausflug aufs
Land oder ein

V l c - N i c !

zu veranstalten, diene ur Nachricht, daß
wir eine große Auswahl von

Hcllcn leichten Hüten
aus Lager haben, welöe wir zu äußerst

niedrigen Preisen offeriren.

Bamberger
No. lU SS WasSinqtovNr

PHÖNIX GARTEN
Ecke Meridian und Morris S:r.

Lamyag. Abend, 18 Juni,

Großes Konzert!
- ler -

Ureat Vestvrn Band
Prof. ehr, Dirigent.

Eintritt .... l0 Cents.

GIMysWAl
nach

Louisville !

gegeben vom

vni)!t. Turnverein
am

Soiiutag, den 19. Juni.

Rundfahrt 82.3.
Ertrazug verläßt das Union Depot

7 Uhr Morgen?.

Tick.ti ir Rückfahrt gültig ans allen regel

mäßigen Zügen Sonntag den 19, Moutag

den 20. und Dienstag den 21. Juni.
Tickets in haben im Uoion Depot, Pan

Handle Ticket Office, 43 West Washington
TtUatitb Owce und vom

Comite, Harold Schmidt, F Müller, R. Vertuch

uud H. Russe. '

Großes Qvnttth Sonntag. ,l - rm ' O Ms

Aus getauschter Liede.
N e w Y o r k , 17. Juni. Die Stattn

Isländer Polizei berichttte heute früh,
dab man an dem Flukufer in Cliston den

Leichnam einer etwa 30jährigen Frau ge

funden habe. Dieselbe hatte langes, blon-

de? Haar, blaue Augen und war fein und
fafhionabke gekleidet. Man fand in den
Taschen dir Kleider vier Visitenkarten.
welche folgende Namen auskreifen: Frau
Karoline Kieöler, Frau I C. Cofstn und
CharleS.Porter. Ein paar goldene Ohr
ringe, mit schwarzen und weißen Ctiinen
besetzt, fand man ebenfalls an ihr. An
dem linken Knöchel der Leiche war ein

eta vier Fuß langer S rick gebunden.
Die Polizei glaubt, daß hinter der Ge
schichte ein grausiges Mordgeheimniß
steckt.

Spät r : Der Polizei wird aus Brook- -

Ion telegraphirt. daß die Leiche als die

jenige deS Fräulein Kr?line KikSler

identificirt worden sei, welche sich in den
besten Gesellschaftskreisen in Brook'yi
bewegte. Sie hat wahrscheinlich Selbst
mord wegen glt tuscht r Liebe begangen

Der Sharp Prozeb
New V o r k, 17. Juli Heuti begann

bi8 Zeugenverhör in dem Prozesse gegen

Jcod S a'p. den PräZider tm der

Breaway Gähn W. S. Pot !e sagte
auS. daß er Clelk der StaaZSg?sevZbung
wr und bak Sa'v ihn eines TazeS
rufen ließ und ihm $.)(XX) offerirte. wenn
er in die damals passtrte Eisenbahnblll
die Worte : .Broadroay und fünfte Ave "

einfügte. Ziuge schlug daS Anerbieten
auS Seine AuSsag;n erzeustkn grogeS
Aufs.hen.

Ein Luftballon.
St Louis. 17 Juni Dr Ballon

der World und Post-Dispat- ch wurde heute
in die Hö)e gelass:n. Derselbe war mit
110.000 Cubikfuk Gaö gefüll'. Im Kerbe
befinden sich au&er dem Lustschiff r A.
A.

. Moore, dir Photograph I. G
Doughty, Edword Duffy. der Corcespon
dei t der .World" und Prof. hazen von
Signaldienst Bt.r au Zwarziz Brief
tauben wurden ebenfalls mitgenommen.
Die Lustfahrer hoffen morgen Abend sich

in MaffachufettS oder New Hampshire
niederzulassen.

Detroit. l7. Juni. Der Ballon
der World" flog heute Morgen um halb
ein Uhr über die Stadt weg.

Kaffee.
New Dorf, 7. Juni. An der Kaf

feebörfe herrfctje heute wieder Aufregung,
eil der Preis nochmals um 2 Cent? siel,

V,r üa
r rr

Der deutsche Reichstag.
Berlin. 17. Juni. Im Reichstag

wurde heute die Zuckervorlage irk zweiter
Lesung angenommen, und zrrar in der
vom Comite empfohlenen Form. Die
Bestimmungen betreffs der Steuern auf
Zuckerrüben und dir Prämie auf den Ex
Port von Rohzuckcr. welche das Comite

gestrichen, wurde wieder eingefügt.
Die vielbesprochene ReichSlande.Bür-germeist- er

Borlagt miU heute im

Reichstag ebenfalls in zweiter Lesung an-genom-

Die elsSsstschen Mitglieder
deS Hauses sowie Dr Windtorst oppo
nix:en der Borlage.

Fürst Carolath lFrei'consiroativer)
sagte, er hoffe, dak die Regierung auch
fernerhin Makregeln treffen werde, welche

darauf abzielten, die Deutschen in den
ReichSlanden zufriedenzustellen, ohne
dem Adel geradezu vpr en Kopf zu

stober,
Dr. M''q el fast', er wünsche, dak

Elsaß -- Lothringen einfach als deutsche?
L-tn-

d behandelt werde, und nicht als ehe

malS d rlorene und t wiedereroberte

Provinz.
Die Vorlage, welche die amend r.en

ReichSgesetze auch auf Elsak Lothringen
anwendbar macht, wvrse gleichsollS in
zweiter Lesung angenommn.

Erlauchte" Lösfeldjebe
London, 17. Jun Bekanntlich

verschwanden während deS Bankt'tS, daS
der Königin vor einiger Zeit im Manston
Houfe, der Amtswohnung deS Lord-May- or,

gegeben worden war, mehrere
goldene Löffel. Dieselben sind inzwt
schen zurückgrbracht worden, doch weigert
sich der Lord-May- or zu sagen, in w.ffen
Besitz sich dieselben befunden hatten, deu
Ist aber an. daß die BrSffr.tlichung der
Thatsachen einen geradezu entsetzlichen

Skandal in den .hohen" und .höchsten"
Kreisen hervoirafen würde.

Ein Student verhaftet
Berlin. 17. Juni. Ein Student

auS BsSlau ist in Würzburg verhaftet
tnopen, urt r dem Äervacht, ai einem

Mor'qnfchlag auf den Kaiser Wilhelm
bktheiligt gewesen zu sein.

Zinzelheit,en fehlen noch,

w der Nähe von öeritralia. Jll.. zu

landen.

I k,u k r.
C h i c a g o, 13. Juni. Gestern brannte

eS hier vierzehn Mal. Sin vierzehnjahri
gcr Junge wurde bei einem der Brände
lebensgefährlich verletzt.

Ebitorielles.
Die Legislatur von Illinois hat

in der letzten Stunde noch das Boycott
Gesetz angenommen. Unter diesem Ge-se- tz

sind sämmtliche Mitglieder einer Or-ganisati- on,

welche einen Boycott v:r

hängt, als Verschworer anzusehen.

Strafe: bis zu 52000 und 5 Jahren
Zuchthaus.

Die Jndiana Tribüne" wundert
sich über die Sprache der hiesigen Times"
mit Bezug auf den Temperenz- - und Ord,
nungsschrecken in Iowa. Die Sache ist

leicht erklärt. Der Apotheker Hurlbut in

Des Moines, eines der Opfer des Tem

perenzschreckcns, ist der Sohn des Ne-ceiver- ö"

der Times".
(Chic. Arb.-Ztg- .)

Der Leader", daS englische Organ
der Arbeiterpartei in New Aork hat den

Subskriptionspreis von 2 Cts. auf 1 Ct.

herabgesetzt und hat eine neue große
Presse "erworben, welche 30,000 Exem

plare in der Stnnde druckt. Dr Lea-de- r"

ist zwar nicht streng sozialistisch, aber
doch sehr sozialistenfreundlich gesinnt. , .

Seit diesem Frühjahr erscheint auch

unter dem Namen Daily ReView" in

Milwaukee ein tägliches Arbeiterblatt,
das sich offen zum Sozialismus bekennt

und mit sehr viel Geist und Verständniß

redigirt wird.
Hoffentlich wird es auch bald in ande

ren Städten möglich, einflußreiche täz
iche Arbeiterblätter in englischer Sprache

zu gründen. Die immer stärker werdende

politische Bewegung sollte dies ermög
ichen.

Wir haben jetzt, was man so ge

wohnlich gute Zeiten" nennt. Trotzdem
waren nach dem letzten statistischen Bericht
von Illinois 19 Prozent aller Arbeiter

ohne Beschäftigung. Nimmt man an, daß
im ganzen Lande dasselbe Verhältniß

herrscht und es giebt keinen Grund, an- -

zunehmen, daß die Verhältniffe in Jlli
nois anders liegen, als sonstwo so wa
ren im letzten Jahre etwa zwei Millionen
Arbeiter ohne Beschäftigung

Zwei Millionen! Wird angesichts einer

solchen statistisch festgesetzten Zahl noch

Jemand behaupten wollen, daß in Amerika.

Jeder Arbeit haben kann, der Arbeit haben
will?

Zwei MillionenArbeiter beschäftigungs
los! Es waren natürlich nicht immer

dieselben Leute. Heute verliert der (Zine

Arbeit, ein Anderer bekommt Arbeit. Aber
zwei Millionen waren zu jeder Zeit be

schäftigungslos. Welche Summe von

Sorgen, Kummer, Noth und Mangel
schließt diese Zahl ein !

Dabei hatten wir im letzten Jahre so

genannte gute Zeiten. Trotzdem arbeiteten
die Bergleute in Illinois durchschnittlich
bloß 23 Wochen und 4 Tage, hatten also
nicht die halbe Zeit Beschäftigung. Dazu
kommt noch, daß innerhalb der letzten

fünf Jahre nach den Feststellungen des

statistischen Bureaus von Illinois die

Löhne der Bergleute um 20 Prozent
sielen.

Ist es wahr, daß die Lage der Arbeiter
immer bester wird ?

Dabei schreitet die Erfiadung arbeit

sparender Maschinen immer weiter, und
in dem Maße, wie der Lohn kleiner wird,
vermindert sich die Perbrauchssähigkeit
des Arbeiters.

Zwei Millionen Arbeiter beschafti-gungslo- S

! Und die Produktivkraft durch

Maschinen nimmt immer noch zu und die

Verbrauchskrast des Volkes nimmt ab.
Wie lange wird es dauern, und aus

den zwei Millionen beschäftigungsloser
Arbeiter sind drei, vier, oder gar fünf

geworden ?

Wo soll das schließlich hinaus t Wir
möchten eindringlichst davor warnen über

diese Frage mix einem Ächselzucfen weg

zugehen.

MsböV GlAs

Lagerbier und das berühmte Pttsener Bicr.

33. Stistullgs-Fks- t
des

Is6'pl8 itfamüßrch?,
Eottttta.q,den 26. ZZuni.

Großes Bslks-Fcs- t
in

IZimViölM - Braad Bipple

zur ?ri r deS 33. TtiftuvgSfeftrs dk5Ju.
dianapol's Männer; or.

Großes Vokal- - uud Iuyru-m?utal:Couze- z

t
verbunden mit Volkssvielen mannigf.'cher Lrt, wie
VreiSschießen, S2ttlaufn, Torfschlag, Wettruoern,
vogtlchiebkn, 'Sacklaufen, sowie Tanz u. s. m.

Eintritt für Herren . . . 25 Cents.
Damen und Kinder frei.

Nur Personen, welche Einladueskarten besigtn,
ist der Zutritt zum Pk gestattet.

ttT" Einladungen sind bei allen vassisen und
a!:ioen Mitgliedern dek Mäunerchor, sowie a fol
genden ZttZtzen ,u haben: Tander Recker, Staat
Kieme??, Juliu Schuller, Emil Martin'S Apotheke.
Sdmaro Müller. Eharle Aroich'S rotheke, Hr.
Weiß' Apothe.'e. Ludwig Wörner, 154 Jndiana Aoe .

und Ernst An o,l.
Di L. R. A. ff. ahn wd wehrer, Srczüge

nach dem Park abatt lafseu. Zeit derBbfahrt der.
selben wird später verönentlicht werden.

VöViöN'Gchulö
im

JirdianapoltS
Geschäfts -- Kollege!

Vanco Block,
Ecke Washington Str. und Virginia Ave.

Montag, 20. Juni.
Arithm,tik. Schreiben. Buchbalten.

Stenographie, (Lkortkand.) Type writ-- .
ing, u. f. w. Erfahrene, umsichtige Leh s

rer, höchst mäßiger Lehrpreis.
Zeitige Anmeldungen und zahlreiche Betheiligung

wird rgebenft erdeten.

C. C4 Köruer, Eigenthümer.
Elevator.

Königreich Sacylen.
In Dresden fand die Hinrichtung des

von dem Schwurgericht zu Plauen r. V
zum Tode verurtheilten Dienstknechtes
Bartholomäus Höhn, gen. Turwanisch
auS Neuensorg (Bayern) statt. Höhn
hatte am 24. Oktober v. I. seine Geliebte
in der Nähe des Dorfes Weißensand er
mordet und beraubt. Der wegen Er-

mordung seiner Ehefrau zum Tode ver
urtheilte Tischler Schreiter in Annaberg
ist zu lebenslänglichem Zuchthaus begna-dig- t

worden. f Der Gutsbesitzer und
Landtagsabgeordnete Fahnauer in Baut
zen. Wegen Meineids wurden in
Chemnitz die sozialdemokratischen Partei
genossen Schlosser Dörr, Schirmmach
Reiche! unl Strumpfwirker Reiche!: zu
18 Monaten, resp. 2 Jahren resp. 1 Jahr
Gefängniß verurtheilt. Selbstmord
durch Erhängen begingen: der Postassi-ste- nt

Marx aus Aurgstädt. die Dienst-mag- d

Emma Schick aus Glauchau und
der Waldarbeiter Lohse aus Zinnwald ;
die Ehefrau des Schuhmachermeisters
Gustav Adolph Trischmann, geb. Pau,
line Kröbe aus Meerane hat sich vergiftet
und der Webermeister Sachse aus Seb
nitz hat sich erhängt. Bom Blitze er
schlagen wurden der Tischlermeister Ro-be- rt

Hermann Bieder aus Burkersdorf.
der Hausbesitzer Raumann aus Klein
rügeln und der Weber August Bendler
aus Königshain b. Zittau; ertrunken
sind der Sohn des Webermeisters TittaS

! aus Elsterberg und der Zeugarbeiter An
ton Krause aus Waldheun; die Handar
beiterin Johanna Klotz aus Lmdenau
wurde überfahren und getödtet, der Mau
rer Kraft aus Penig brach das Genick
und der Mühlknappe Vogel auS Reichen

, bach erstickte im 3taub der Kkmmradgrubt' in die er gefallen.
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Flaschen und Gebinden.

lutlirinnpolls, In

W o
v

Mch Bmmul

beziehen durch

& Company,

und 32 Og Marylaud (Ztrage.

Groeer nach

BssgrMVö'S

'& '
25 5 s

kcksp, ttl. c;atejtiKe;t

--In Flaschen zu

JACOB METZGER und COMPANY.

Jacob Metzger
Tafel--) Lager-- U. Bock-Bie- r w Flaschen.

. Alle Sorten Mineralwasser wie : Seltz?r, Apollinaris, Sheboygan u,s.w.
in Flaschen uno Krügen.

W OLDEN TI3IK ALE eis; Spezialität. JZl
Teleph on 407. 30

Fragt Euren

H$v$U un
Crackers, Cakes und Brod.

Der MTaso;art Biittor Cracker," ift der beste im Markte.

25 Arten Crackers. 0 Arten süßer Sachen.

GsMö Hsnse Mskfch-M- M

?K20v0V BIETZ,
Frisches nud cingcsalzcncs Fleisch, Schinken, Sprü,

und

Oüvft e jeder ZltU
NO. ODT WASHINGTON GTRAOOn.

veftedm, yrnrpi la alea ZUütn tot Ctait alttlWtxt, niit(8B C. 100,

tttKMM
V

.yxachkfl tn voon, vw.


